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mehr Informationen finden Sie auf Seite 15 

oslarer Programm
Jeden Monat neu!

Unterwegs in Goslar, Harz und Umgebung 01/2025

Im Zentrum von Goslar, direkt am Marktplatz

Stilvoll feiern im Herzen von Bad Harzburg



Liebe Bürgerinnen und Bürger  
aus Goslar und Umgebung, liebe Gäste,
Winterzeit im Harz ist – wenn Frau Holle es will – im-
mer auch Wintersportzeit. Ob Skiabfahrten, Langlauf-
loipen oder Rodelbahnen, Wintersportler finden hier 
abwechslungsreiche Möglichkeiten. 
Für den kulinarischen Ausklang eines aktiven Tages 
hat das Goslarer Programm einige Restauranttipps 
für Sie zusammengestellt: Das romantische Ambi-
ente genießen kann man im Restaurant „Tauts“ in 
Bad Harzburg. Eher rustikal geht es im Restaurant 
„Ursprung“ zu, das ebenfalls in Bad Harzburg ansäs-
sig ist: Hier werden die Speisen über offenem Feuer 
zubereitet. Liebhaber der mediterranen Küche kom-
men im „Caruso“ im Hotel Central in Goslar auf ihre 
Kosten. Und auch der Goslarer Hubertus-Hof ist mit 
seiner regionalen, nationalen und internationalen Kü-
che einen Besuch wert.
Wer lieber „wetterfest“ drinnen bleibt, dem sei eine 
Besichtigung der Schaubergwerke und Tropfstein-
höhlen im Harz empfohlen. So lädt das HöhlenErleb-
nisZentrum Iberger Tropfsteinhöhle zu einer stim-
mungsvollen Laternenreise für Groß und Klein ein: 
Informationen hierzu finden Sie auf Seite 17.
Freunde klassischer Musik sollten sich das Kaiser-
pfalz-Konzert am 25. Januar vormerken. Die tfn-Phil-
harmonie unter Dirigent Florian Ziemen spielt Werke 
von Wolfgang Amadeus Mozart und der zeitgenössi-
schen Komponisten Vijay Iyer und Anna Clyne.
Einen guten Start ins neue Jahr wünscht Ihnen

Ansgar Heise 
Geschäftsführer des Verlags August Thuhoff
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Neue Sensation:
Riesentrampolin!
Streichelzoo
Alle Märchenhäuser vertont!
Öffnungszeiten: siehe Homepage

38667 Bad Harzburg
Nordhäuser Str. 1a

Tel. (05322) 3590

www.maerchenwald-harz.de

Die Gutschein-App 
für den Harz

HARZwert
Hier erhalten Sie exklusive 
Gutscheine für Ausflugsziele, 
Cafés und Restaurants sowie 
auch Hotels und Geschäfte 
im gesamten Harz.

www.harzwert.de

Jetzt kostenlos 
runterladen:

Eine Marke der 

Foto: Andre Gleisberg © gleisbergs.de
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WILD- 
SPEZIALITÄTEN
aus 100% Harzer Wildfleisch
Wildsalami, Rehschinken,  
durchwachsener oder fetter Speck, 
Räucherschinken, Wildfilet u.v.m.

Goslar • 0 53 21/685 65 24 • www.steinbergalm.de

frisch und regional

Bergbaumuseum „Lautenthals Glück“

Fahrt mit
Grubenbahn
und Erzkahn

Lautenthal, Wildemanner Str. 15-21, Tel. 05325/4490
aktuelle Öffnungszeiten siehe www.lautenthals-glueck.de
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Goslar marketing gmbh 
(Tourist-Information) 
Historisches Rathaus 
Markt 1, Goslar  
Tel. 05321 78060 
www.meingoslar.de

Öffnungszeiten im Januar
Mo – Sa     10.00 – 17.00 Uhr
Sonntag geschlossen
Neujahr geschlossen

Treffpunkt:  Nagelkopf am Rathaus,  Schuhhof,  Dom-
vorhalle-Wallstraße,  Kaiserpfalz,  Brunnen Frankenber-
ger Plan,  St.-Stephani-Kirche,  PP Osterfeld,  PP Kai-
serpfalz Nord,  Brunnen Marktplatz  Tourist-Information 
(vor dem Atrium)  Rathaustreppe 

Besichtigungen
Huldigungssaal Werfen Sie einen Blick in den Hul-
digungssaal und entdecken Sie unser einzigartiges 
Kleinod. (Tagesticket – Besichtigungszeit/Dauer frei 
wählbar)  tägl. 11.30 – 14 Uhr 

Stadtführungen 
Tausend Schritte durch die Altstadt Erleben Sie ei-
nen geführten Stadtrundgang durch den historischen 
Stadtkern. Werfen Sie einen Blick in eines unserer 
historischen Highlights und lassen Sie sich von Fach-
werkromantik und kaiserlichen Bauten inmitten der 
UNESCO-Welterbestätte verzaubern.  tägl. 10.30 Uhr 
(2 Std.)

Kostümführungen
03.01. Unterwegs mit der Frau des Nachtwächters 
Hört ihr Leut' und lasst euch sagen ... Erleben Sie die 
faszinierende Atmosphäre in den abendlichen Gas-
sen der historischen Altstadt. Ausklingen wird der 
Abend bei einem urigen Umtrunk.  20 Uhr (1,5 Std.)

11.01. Tatort – Goslaria Stadt(ver)führung durch die 
Unterstadt. 
Mörder – Henker – Bürgermeister – Kaiser und Gesin-
del erwachen wieder! Stadtschreiber Fabian führt Sie 
zu verschiedenen Tatorten düsterer Zeiten.  18 Uhr 
(1,5 Std.)

24.01. Unterwegs mit der Frau des Nachtwächters 
Hört ihr Leut' und lasst euch sagen ... Erleben Sie die 
faszinierende Atmosphäre in den abendlichen Gas-
sen der historischen Altstadt. Ausklingen wird der 
Abend bei einem urigen Umtrunk.  20 Uhr (1,5 Std.)

31.01. Hexen – vom Wahn zum Mythos 
Kommen Sie mit auf einen Rundgang durch die male-
rische Oberstadt mit Historie und „heimlicher Hexe-
rei“. Begeben Sie sich auf die Spuren der Hexenverfol-
gung. Lauschen Sie den Legenden zum Hexenmythos 
und lassen Sie sich mitnehmen in die Zeit der Renais-
sance.  15.30 Uhr (1,5 Std.)

Tickets für alle Führungen erhalten Sie online unter www.meingoslar.de 
und in der Tourist-Information. Ab 6 Teiln. telef. Anmeldung erbeten. 
Tel. 05321 780621 ■

Besondere Führungen
Kaiserpfalz Goslar
Führungen 11 + 15 Uhr o. a. Anfrage, Tel. 05321 704437

Weltkulturerbe Rammelsberg 
Besucherbergwerk, Bergtal 19, täglich 9 – 17 Uhr
Der Roeder-Stollen: Auf dem Weg des Wassers 
durch den Berg, 10 – 15 Uhr 
Mit der Grubenbahn vor Ort: Auf zum Schichtbeginn, 
10.30 – 15.30 Uhr
Vom Erzbrocken zum Konzentrat: Wie kommt das 
Kupfer aus dem Erz?!, täglich um 14 Uhr 
Aus klein wird groß! – Spurensuche im Bergwerk: 
Familienführung immer samstags um 11.15 + 14.15 
Uhr und sonntags um 14.15 Uhr
Museumshäuser/Ausstellungen: täglich 9 – 17 Uhr 

Zinnfigurenmuseum in der Lohmühle 
Goslar, Am Museumsufer 1
Jeden ersten Samstag um 15 Uhr: Führung durch die 
Lohmühle – Die einzige von ehemals über 40 vorhan-
denen Mühlen an Gose und Abzucht. 
Anmeldung erforderlich. Weitere Führungen nach 
Absprache möglich, Tel. 05321 25889 ■

Abzucht, GOSLAR marketing gmbh, diedrehen!
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Öffnungszeiten der Sehenswürdigkeiten
Bergfried Burg Vienenburg 
Burgweg 2, Sa, So und Feiertag 10 – 18 Uhr 
Wanderpass Stempelstelle

Eisenbahnmuseum Vienenburg 
Bahnhof, Sa + So 15 – 17 Uhr, 
Neujahr geschlossen

Glas und Holzstudio im Großen Heiligen Kreuz 
Hoher Weg 7a, Mo bis Sa 10 – 18, So 11 – 17 Uhr

Glockenspiel Marktplatz  
9, 12, 15 und 18 Uhr

Goslarer Museum  
Am Museumsufer 2, Tel. 05321 704750 
Di, Mi, Fr, Sa + So 10 – 17, Do 10 – 18 Uhr 
Neujahr geschlossen

Großes Heiliges Kreuz  
mit Kunsthandwerkerstübchen 
Hoher Weg 7, Mi – Sa 11 – 17 Uhr, 
Neujahr geschlossen

Heimatmuseum Vienenburg 
Schulstr. 24 a,  
jeden 2. Sonntag des Monats 14 – 17 Uhr, 
Neujahr geschlossen

Huldigungssaal  
im Goslarer Rathaus  
Markt 1, täglich 11.30 – 14 Uhr

Jäger-Erinnerungsstätte 
Militärhistorisches Museum  
der Stadt Goslar, Großes Heiliges Kreuz, Hoher Weg 7,  
Mi u. Sa 11 – 13 Uhr, Tel. 05321 42842

Kaiserpfalz und Ulrichskapelle 
Kaiserbleek 6, Ausstellung zum Wanderkaisertum, 
zur Kaiser- u. Pfalzgeschichte Goslars,  
10 – 17 Uhr, Neujahr geschlossen

Klosterkirche Grauhof 
So und Feiertag von 15 – 17 Uhr,  
an anderen Tagen Anmeldung telefonisch  
unter 0151 15578636

Krypta Riechenberg – Gut Riechenberg  
Führung nach Vereinbarung möglich,  
Tel. 05321 21712

Nordturm der Marktkirche 
tägl. 11 – 17 Uhr, Tel. 05321 22922

Mönchehausmuseum für moderne Kunst  
Ecke Mönchestr./Jakobistr.,  
Di bis So 11 – 17 Uhr, Neujahr geschlossen

St.-Annen-Haus  
Glockengießerstr. 65, das Haus kann besichtigt 
werden, wenn die Gartenpforte geöffnet ist,  
meist Sa 11.30 – 13 Uhr

Stubengalerie 
Abzuchtstr. 4, geschlossen

UNESCO-Weltkulturerbe RAMMELSBERG 
Museum & Besucherbergwerk 
Bergtal 19, tägl. 9 – 17 Uhr   
Info u. Anm. 05321 7500, www.rammelsberg.de

Welterbe-Infozentrum 
Markt 1, 10 – 17 Uhr täglich

Zinnfiguren-Museum  
in der Lohmühle, Am Museumsufer 1,  
Di – So 10 – 17 Uhr, Neujahr geschlossen

Zwinger-Museum  
Thomasstr. 2, mit Voranmeldung ab 10 Personen,  
Tel. 05321 43140

Unter Vorbehalt! Änderungen möglich!

10. Januar, 19 Uhr, Zinnfiguren-Museum / Lohmühle 

Kultur in der Lohmühle – Trio Immergrün 

Das Jahr 2025 beginnt mit der „Kultur in der Lohmüh-
le“ im Zinnfigurenmuseum am 10. Januar um 19 Uhr mit 
dem Trio Immergrün.
„Ein Immergrünes Neujahrkonzert“ bieten Eva Eppendorf 
(Sopran), Petra Vieth (Alt) und Jarek Bartoszek (Piano).
Die Besucher erwartet ein musikalischer, amüsanter 
Abend mit pointierter Verkleidung und Liedern aus Mu-
sicals, sowie Schlager und Chansons. Karten gibt es 
für 18 e unter Tel. 05321 25889 oder info@zinnfiguren-
museum.de. ■



Veranstaltungen in Goslar6

Fachgeschäft für Uhren und Schmuck
Uhrmachermeisterwerkstatt

Diesen Monat 10% auf unseren gesamten Warenbestand
(ausgenommen Service und Neubestellungen)

Regine und Gerhard Wilde

Hokenstr. 5 
38640 Goslar

Regelmäßige Veranstaltungen im Januar

täglich
■ KUMA Innenhof geöffnet

jeden Samstag
■ 9 Uhr Goslarsche Höfe, Hof-Café geöffnet

jeden Sonntag 
■ 11.30 Uhr MönchehausMuseum, Führung durch 
die aktuellen Ausstellungen

jeden Dienstag
■ 18 Uhr Frankenberger Kirche, Ruhegebet

jeden Mittwoch
■ 9 Uhr Klauskapelle, Morgengebet
■ 13 Uhr MachMit!Haus, Jugendtag
■ 16 Uhr Jürgenohltreff, Nette Gespräche bei Kaffee 
und Kuchen

jeden Donnerstag
■ 15 Uhr MachMit!Haus, Int. Sprachcafé für Frauen

jeden Freitag
■ 11.30 Uhr Marktkirche, Wort und Musik – 10 Minu-
ten zur Marktzeit
■ 18 Uhr Neuwerkkirche, Abendandacht

bis 16. Januar
■ KUMA Raum Beroun, Sonderausstellung „625 
Jahre Stadtarchiv Goslar – … dat der stad meyst an 
to donde sy“

bis 26. Januar
■ Mönchehaus Museum „die Veränderung die hier 
jetzt wohnt“, Gruppenausstellung der Fachklasse für 
Malerei von Lutz Braun im „Atelier für Alle“

bis 2. Februar 
■ KUMA Goslarer Museum, Fotoausstellung des Na-
turwissenschaftlichen Vereins, „KleineTiere – große 
Kunst“, Aufnahmen von Gerwin Bärecke, Naturlieb-
haber u. Naturschützer

Veranstaltungshighlights im Januar

Mittwoch, 1. Januar (Neujahr)
■ 15.30 Uhr GDA Schwiecheldthaus, Neujahrskon-
zert - Eine musikalische Weltreise mit dem Berliner 

Schellack-Duo Sumse-Suse Keil (Sopranistin) & 
Christian Ernst (Pianist), Anmeldung 05321 3120 oder  
carla.reuter@gda.de

Freitag, 3. Januar
■ 14.30 Uhr DRK-Rettungsschule, Kösliner Str. 10, 
DRK-Blutspende

Samstag, 4. Januar
■ 10.30 Uhr Rammelsberg-Jugendkaue, Führung 
durch den Rathstiefsten Stollen – Expedition ins 
Mittelalter mit Tscherpermahl, ca. 4 Std.,  
Anmeldung info@rammelsberg.de

Sonntag, 5. Januar
■ 11.30 Uhr Mönchehaus Museum, Führung durch 
die Ausstellung „Miriam Cahn – Kaiserring der Stadt 
Goslar 2024

Montag, 6. Januar
■ 16 Uhr Goslarsche Höfe, Kaffeezeit mit Heide-
Gerda Pohl, Unbekannte Märchenwelt, Märchen für 
Erwachsene, hören – sprechen – verstehen

Mittwoch, 8. Januar
■ 15.30 Uhr GDA Schwiecheldthaus, Konzert des 
Kosaken Ensembles „Anuschka“ – Ich bete an die 
Macht der Liebe, Anmeldung 05321 3120 oder  
carla.reuter@gda.de

Donnerstag, 9. Januar
■ 19.30 Uhr großer Sitzungssaal, Landkreis GS, 
Geschichtsverein Goslar e.V., Vortrag - Mirko 
Przystawik: Bauliche Zeugnisse jüdischen Lebens in 
der Region

Freitag, 10. Januar
■ 19 Uhr Lohmühle/Zinnfiguren-Museum, Kultur in 
der Lohmühle mit dem Trio Immergrün, s. Seite 5

Hoher Weg 22 • 38640 Goslar
Tel.: 05321 7096730 • www.schoeffel-lowa.de

SAISONSAISON
SALE

S

T
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R

E

GOSLAR

20%
30%
50%

Wir machen 
Platz für die 
neue Kollektion!
Dein Lieblingsteil - 
jetzt im SALE!
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Breite Straße 100 · 38640 Goslar
www.schuhhaus-stietzel.de

Ihr Herrenausstatter
in Goslar

Samstag, 11. Januar
■ Treffpunkt Parkpl. Osterfeld, Zellerfelder Wasser-
Wanderweg Nummer 22, Anmeldung u. Infos:  
www.harzwandern-mit-andern.de
■ 12 Uhr Mönchehaus Museum, Kunstpause am 
Mittag im Rahmen der Miriam Cahn-Ausstellung mit 
Viktoria Dewald, Leiterin des Goslarer Frauenhauses, 
anschl. Imbiss, Anmeldung erforderlich

Sonntag, 12. Januar
■ 11.30 Uhr Mönchehaus Museum, Führung durch 
die Ausstellung „Miriam Cahn – Kaiserring der Stadt 
Goslar 2024
■ 13 Uhr Mönchehaus Museum, Lesung aus der 
Textsammlung „Miriam Cahn – das zornige Sch-
reiben“ mit Elke Brummer, Goslarer Ratsfrau und 
Literaturexpertin

Freitag, 17. Januar
■ 15 Uhr GDA Schwiecheldthaus, Taiwan – Eine 
Filmdokumentation, live erläutert von Manfred Vogt-
länder, Anm. 05321 3120 oder carla.reuter@gda.de

Sonntag, 19. Januar
■ 11.30 Uhr Mönchehaus Museum, Führung durch 
die Ausstellung „Miriam Cahn – Kaiserring der Stadt 
Goslar 2024
■ 18 Uhr St. Georgkirche, Musikalischer Gottes-
dienst mit Mikel & the BoogieCats

Dienstag, 21. Januar
■ Treffpunkt Parkpl. Osterfeld, 
Rundweg Immenrode-Wöltin-
gerode, Anm. u. Infos: www.
harzwandern-mit-andern.de

Donnerstag, 23. Januar
■ 19 Uhr Frankenberger Winter-
abend, David McAllister „Europa 
zwischen Vielfalt und Fliehkraft“, 
siehe Seite 8

Samstag, 25. Januar
■ 11 Uhr Rammelsberg, Harzer 
Kulturwinter, „Hinter den Kulissen 
des Rammelsberges“ Führung 
mit Anekdoten und Geschichten 
hinter den Kulissen
■ 19.30 Uhr Kaiserpfalz, Drittes 
Kaiserpfalzkonzert der tfn-Phil-
harmonie, siehe Seite 9 und 24

Sonntag, 26. Januar
■ 11 Uhr Rammelsberg, Sonn-
tags-Matinee, Von der grünen 
Wiese zum fertigen Schacht – 
Moderne Verfahren im Bergbau, 
Ref. Felix Diecks
■ 11.30 Uhr Mönchehaus Muse-
um, Führung durch die Ausstel-
lung „Miriam Cahn – Kaiserring 
der Stadt Goslar 2024
■ 14 Uhr Aktiv Yoga, Hildesheimer 
Str. 39, Fuß Yoga – Balance & 
Haltung, Anm. www. aktivyoga.de

Montag, 27. Januar
■ 15.30 Uhr Goslarsche Höfe, Spielzeit im HofCafè, 
Anmeldung 05321 3450164 o.  
hofmitte@goslarsche-hoefe.de
■ 16 Uhr Hahndorf, Mehrzweckhalle,  
DRK-Blutspende

Donnerstag, 30. Januar
■ 9.30 Uhr Amsdorfhaus, Frühstücksgespräch

*Anmeldung erbeten  

Unter Vorbehalt! Änderungen möglich! Stand 13.12.2024

Programm 2025

Vvk-Stellen: Seesen: Buchhandlung Isabella Beier, Jacobsonstr. 33,  
Seesener Beobachter, Lautenthaler Str. 3, Seesen,

im Internet und bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen.

www.kulturforum-seesen.de

20.03.2025
Do. 20 Uhr, Aula

EDELLE - Debbie Watt
„A Night about Adele“

04.04.2025
Fr. 20 Uhr, Aula

Lars Reichow 
„Boomerland“

14.06.2025
Sa. 20 Uhr, Aula

Michael Hatzius 
„ECHSKLUSIV“

11.10.2025
Sa. 20 Uhr, Aula

7. Seesener 
Lachnacht

Seesen e.V.

Weitere Veranstaltungen sind in Vorbereitung,
besuchen Sie unsere Website!
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Apothekenbereitschaft
jeweils 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag

Mittwoch
 1.1. St. Georg Apotheke, Goslar,  
 Danziger Str. 65   05321 83135
 8.1. Elch Apotheke, Goslar, 
 Kolberger Str. 30 05321 81456
15.1. Löwen-Apotheke-Oker, Goslar-Oker,  
 Bahnhofstr. 21 05321 65194
22.1. Apotheke im Fliegerhorst, Goslar,  
 Im Fliegerhorst 13 05321 6864090
29.1. Gilden-Apotheke, Goslar, 
 Breite Str. 91 05321 78010
Samstag
  4.1. Apotheke am Krankenhaus, Goslar,  
 Kösliner Str. 12 05321 3198990
11.1. Hubertus-Apotheke, Oker,  
 Bahnhofstr. 2 05321 65184
18.1. Ordens-Apotheke, Bad Harzburg,  
 Herzog-Wilhelm-Str. 71      05322 96630
25.1. Apotheke im Kurzentrum, Bad Harzburg,  
 Herzog-Wilhelm-Str. 86   05322 5539100
Sonn- und Feiertags
  5.1. Apotheke im Kurzentrum, Bad Harzburg,  
 Herzog-Wilhelm-Str. 86  05322 5539100
12.1.  Jakobi-Apotheke, Goslar,  
 Jakobikirchhof 8  05321 23021
19.1. Fritz-König-Apotheke, Bad Harzburg,  
 Ilsenburger Str. 93 A  05322 8782626
26.1. Apotheke an der Wachtelpforte, Goslar,  
 Wachtelpforte 21 05321 7098722

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte 

Notdienstzeiten in der Praxis von 10 – 12 Uhr

  1.1. ZÄ Jankowsky, Doktorswiese 1 45114

  2.1. ZÄ Kämpfer, Insterburger Str. 1 84123

  3.1. ZA Krepler, Insterburger Str. 1 84123

  4.1. ZA Fadjasch, Heinrich-Siems-Str. 3 64714

  5.1. Dr. Kühn, Bäckerstraße 109  26466

11./12.1. Dr. Leißling, Fischemäkerstr. 2 304477

18./19.1. ZA Mahayni, Vogelsang 2 34020

25./26.1. Dr. Mann, Fischemäkerstr. 2 304477

Osteopathie
 Chiropraktik
  Physiotherapie
  Entspannungsmassagen
   Krankengymnastik 
   mit Hausbesuch
    Fußpflege

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bundeseinheitliche Rufnummer 116 117
Polizei 110
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt 112
Giftnotruf 0551 19240

Notfalldienste
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Mo, Fr 9.00 - 18.00 Uhr · Di, Mi, Do 9.00 - 13.30 Uhr · Sa 9.00 - 13 Uhr 
Petersilienstr. 9 · 38640 Goslar · 05321 24277

15
       bringe 11 Decken  
        & zahle nur 10
dünne Decke 13,20 e
dicke Decke   17,80 e
       + imprägnieren 

23. Januar, 19 Uhr, Frankenberger Plan 

Europa zwischen Vielfalt und Fliehkraft 

David McAllister kommt zu den Winterabenden. Welche Lösungen oder Überlegungen 
hat Niedersachsens früherer Ministerpräsident – der erste übrigens mit zwei Staatsbür-
gerschaften – im Gepäck? Der Mann, der die ersten elf Jahre seines Lebens in West-
Berlin aufwuchs, in Bad Bederkesa wohnt und dem Parlament in Brüssel seit 2014 als 
Abgeordneter angehört. leitet seit 2017 den Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten 
und ist Vizepräsident der Europäischen Volkspartei. Der Christdemokrat, der von 2008 
bis 2016, Vorsitzender seiner Partei in Niedersachsen war, beleuchtet am Frankenberg 
die gegenwärtige Situation der EU: Wo lauern die Gefahren? Wo liegen die Chancen? In 
welche Richtung bewegt sich die EU nach innen und außen? „Politiker müssen den Mut 
haben, den Menschen die Wahrheit zu sagen“, schreibt McAllister auf seiner Home-
page. Goslar hört beim ersten Winterabend im Jahr 2025 zu. ■ David McAllister, © Olaf Kosinsky
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Klavierkabarett 2.0 und
märchenhafte Abenteuerwelten

Mit einem Newcomer auf der Bühne des Kulturkraft-
werks Harz-Energie starten die Goslarer Kleinkunst-
freunde ins neue Jahr. Am 10. Januar ist Andreas 
Langsch zu Gast. In seinem ersten Soloprogramm 
„Der Liebesalgorithmus“ versucht der vielfach 
ausgezeichnete Künstler mit der rasenden Welt 
mitzukommen. Doch die Perfektion im Internet, die 
perfekte Partnerschaft und die hoch gezüchteten 
Selbstoptimierer treiben ihn in den Wahnsinn. Also 
macht er sich auf die Suche nach einer Lösung. 
Wie kann man nur diesem Stress entkommen? Nach 
langen Spaziergängen im Park, bei denen er einen 
Mord beobachtet, der wohl niemals aufgeklärt wird, 

philosophischen Gedanken über Superkräfte und ei-
ner ungewollten Brieffreundschaft, scheint er eine 
Lösung für alles gefunden zu haben ... man darf ge-
spannt sein!
Am 13. Februar bieten dann das Berliner Theater Zita-
delle und das Theater Anna Rampe erneut ein gemein-
sames Stück für alle Menschen ab 5 Jahren: „Bei Voll-
mond spricht man nicht“. Eine aufregende Reise durch 
ein Märchenland mit Zwergen, einer Hexe, dem Rie-
senkind Mariese und allerlei freundlichen und weniger 
freundlichen Geschöpfen beginnt. Prinzessin Lora hört 
lieber nur das, was sie hören möchte – und nicht das, 
was ihr Vater sagt. Lora möchte Abenteuer erleben 
und die Welt außerhalb der Schlossmauern erkunden. 
Unbemerkt vom Vater, der zu viel Anderes zu tun hat, 
zieht sie also aus 
und begegnet auf 
ihrem Weg vielen 
Wesen, Gestalten 
und spannenden 
Abenteuern.

Kulturkraftwerk Harz-Energie

– Anzeige – 

Weitere Informationen und Tickets unter 
www.kulturkraftwerk-harzenergie.de, 

sowie in allen Reservix-Vorverkaufsstellen 
und der Tourist-Info am Marktplatz.

25. Januar, 19.30 Uhr, Kaiserpfalz Goslar, Kaisersaal 

Mozart trifft Moderne 
tfn_philharmonie zu Gast in Goslar

Das dritte Kaiserpfalzkonzert der tfn_philharmonie aus Hildesheim ist 
traditionell Wolfang Amadeus Mozart gewidmet, dessen Geburtstag am 
27. Januar gefeiert wird. In diesem Jahr steht seine feierliche Motet-
te „Exsultate, jubilate“ auf dem Programm. Als Solistin ist Sopranistin 
Sonja Isabel Reuter zu erleben. Ergänzt wird dieses berühmte Stück 
durch die Ballettmusik zur Oper „Idomeneo“, ein eher unbekanntes 
Kleinod. Mozarts Kompositionen wird die Musik von zwei zeitgenös-
sischen Komponist:innen gegenübergestellt. Von dem US-amerikani-
schen Komponisten und Jazz-Pianisten Vijay Iyer wird „Asunder“ für 
Orchester zu hören sein. Die Britin Anna Clyne schreibt virtuos und 
klangprächtig, ohne ausgetretene Pfade zu begehen. Im Kaisersaal 
wird ihr Orchesterstück „Sound and Fury“ erklingen. Am Pult steht 
Florian Ziemen. Tickets für das Kaiserpfalzkonzert kosten zwischen 9 
und 26 e und sind telefonisch unter 05121 1693 1693 oder per E-Mail an 
service@tfn-online.de erhältlich, bei der Tourist-Information in Goslar 
sowie bei der VVK-Stelle der Goslarschen Zeitung (Bäckerstr. 31-35, 
Goslar, Tel. 05321 333-444). ■ Sonja Isabel Reuter © tfn_presse, Foto: Tim Müller
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Mönchehaus Museum Goslar 
Mönchestr. 1 
bis 02.02.2025 „Kunst und Krieg“
Daria Koltsova – Kaiserringstipendiatin 2024
Daria Koltsova ist eine 1987 in Charkiw, Ukraine, ge-
borene Künstlerin. Ihre künstlerische Arbeit umfasst 
Installationen, Performances und Videos. Seit der 
Annexion der Krim durch Russland und dem Krieg 
im Donbass im Jahr 2014 beschäftigt sie sich mit den 
Auswirkungen des Krieges und hinterfragt Möglich-
keiten des Schutzes 
und der Resilienz. Im 
Mönchehaus Muse-
um zeigt die Künstlerin 
ortsspezifische Werke, 
die auf aktuelle geo-
politische und soziale 
Situationen in der Uk-
raine Bezug nehmen.

bis 02.02.2025
Miriam Cahn – Kaiserring der Stadt Goslar 2024
Die Wahl der Kaiserring-Jury fiel dieses Jahr auf Miriam 
Cahn, eine Künstlerin mit deutschen Wurzeln, die 1949 
in Basel geboren wurde. Ihr Werk besteht aus Malerei, 
Zeichnung und Fotografie, in Schwarz-Weiß oder in Far-
be. Mit großer Eindringlichkeit beschwört sie darin die 
Ungerechtigkeiten und Dramen, die Menschen erleiden 
oder erleiden müssen, seien sie politischer oder intimer 
Natur. Das Flüchtlingsdrama, die Auswirkungen von 
Anti-Abtreibungsgesetzen auf Frauen oder Kriege sind 
ihre jüngsten Themen. Sie erscheinen in Form von geis-
terhaften und monumentalen Figuren. Die Künstlerin ist 
der Überzeugung, dass Kunst notwendig ist, weil sie es 
ermöglicht, sich gegen die Vulgarität und die Gewalt 
der Welt zu stellen und sich dagegen zu wappnen. Ihr 
Werk ist hochaktuell und wurde weltweit in zahlreichen 
Ausstellungen gezeigt, angefangen bei der Biennale 
von Venedig 1984, wo sie die Schweiz vertrat, bis hin zu 
ihrer Ausstellung 2019 im Haus der Kunst in München 
und 2023 im Palais de Tokyo in Paris. Miriam Cahn ist 
eine der bedeutendsten Künstlerinnen der Gegenwart. 
(Jury Begründung) 
Die umfangreiche, retrospektiv angelegte Ausstellung 
wird von Fabrice Hergott, Direktor museé de la ville de 
Paris, Mitglied der Goslarer Kaiserring-Jury, kuratiert.  ■

Goslarsche Höfe - HofCafé 
Okerstr. 32
bis Mitte Januar 2025 
Walter Tost – WinterZAUBER – was bedeutet das für 
mich? 
Herrliche Winterlandschaften, bizarre Eiskristalle, 
sternenklare bitterkalte Nächte, klirrende Kälte, Ruhe 
spendende etwas melancholische Stimmungen! Wenn 
ich in der WUNDERvollen Natur unseres Harzes unter-
wegs bin, lasse ich mich immer überraschen von dem, 
was ich dabei fühle, was ich wahrnehme. Ganz im Sin-
ne von Goethes Gedicht „Gefunden“, in dem die ersten 
vier Zeilen genau das ausdrücken: Ich ging im Walde 
so für mich hin, und 
nichts zu suchen, 
das war mein Sinn … 
Das, was ich auf die-
se Weise gefunden 
habe und finde, ver-
suche ich in meinen 
Fotos auszudrücken. 
Beim späteren Be-
trachten der Bilder 
entdecke ich immer 
wieder neue Formen, 
neue Schwünge der 
Linien und Bewegun-
gen. (Alle Fotos sind 
unbearbeitet.)  ■

Miriam Cahn, Kaiserring-Ausstellung, Raumfoto, Foto: Alec Pein, Goslar

Installation „postcards from home“,  
2024 (Buntglas und Metall; 2. Etage)
© und courtesy die Künstlerin

Militärhistorisches Museum 
Jäger-Erinnerungsstätte, Hoher Weg 7
Das kleine Museum des 
Goslarer Jägerbataillons 
befindet sich seit 1989 
im Seitenflügel des Gro-
ßen Heiligen Kreuzes. Die 
Ausstellung stellt die über 
200jährige hannoversch-
englische und deutsche 
Wehrgeschichte am Bei-
spiel des Jägerbataillons dar. Darüber hinaus wird die 
Garnisonsgeschichte Goslars einschließlich Bundes-
wehr und Bundesgrenzschutz präsentiert. Zahlreiche 
Ausstellungsstücke zeugen von der Bedeutung des 
Militärs in Frieden- und Kriegszeiten. Bei den Goslarer 
Jägern dienten viele bekannte militärische Persönlich-
keiten. Die 'Kameradschaft Ehemalige Goslarer Jäger 
e.V.' besteht seit 1887 und hat über Jahrzehnte die mi-
litärhistorischen Exponate gesammelt. Gezeigt werden 
Uniformen, Helme, Mützen, Degen, Säbel und Hirsch-
fänger, sowie Ausrüstungsgegenstände und Dokumen-
te aus verschiedenen Epochen. Die Mitglieder der Ka-
meradschaft betreiben das Museum ehrenamtlich und 
erhalten somit die langjährige militärische Tradition als 
Teil der Stadtgeschichte Goslars.  ■
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GDA Schwiecheldthaus 
Schwiecheldtstr. 8 – 12
bis 31.03.2025
Sabine Schmitz – Bewegungen
Sabine Schmitz wur-
de 1967 in Salzgitter 
geboren. Sie wuchs in 
Salzgitter Fredenberg 
auf. Sie malt bewusst, 
seit sie in der vierten 
Klasse war. Sie betätigt 
sich u.a. viel ehrenamt-
lich, malt und ist auch 
sonst überaus kreativ. 
Sie liebt die Natur, Tiere 
im Allgemeinen, Hunde 
und Musik. Sie malt, weil sie malen muss. Ihre Kunst 
ist expressiv. Sabine Schmitz malt gegenständlich 
und auch abstrakt. Ihre Malerei ist immer von einem 
gewissen Ausdruck geprägt. Ein Ausdruck, der ihrem 
Gefühl entspringt, dem sie in der Malerei folgt. Das 
Leben ist Bewegung. Nichts ist Stillstand, alles webt 
und schwebt. Das ist auch der Titel dieser Ausstellung, 
denn das ist ihr Lebensmotto. Wir verändern uns, stän-
dig und hoffentlich! ■

Zinnfiguren-Museum in der Lohmühle 
Am Museumsufer 1
Sonderausstellung
„Glück Auf! – Kunst inspiriert aus dem Bergbau“
Im Zinnfiguren-Mu-
seum ist die Sonder-
ausstellung „Glück 
Auf! – Kunst inspiriert 
aus dem Bergbau“ zu 
sehen. In dieser Aus-
stellung geht es um 
die identitätsstiftende 
Kraft des Berg- und 
Hüttenwesens im Bereich der Arbeiterplastiken. Für 
diese Ausstellungen werden Objekte aus den beiden 
UNESCO-Welterben in den Regionen Harz und Erzge-
birge gezeigt. Bergleute und Eisenwerker gehören zu 
den am häufigsten modellierten Figuren bei den Ar-
beiterplastiken. Der Grund ist die enorme Bedeutung 
des Montanbereiches für den Prozess der Industria-
lisierung. Neben Bergmännern aus Zinn, die kunstvoll 
in Baumstämme verarbeitet sind und einen besonders 
spannenden Blick auf die Thematik ermöglichen, ist 
weiterhin eine eindrucksvolle Bergparade über drei 
Meter Länge aus Zinnfiguren zu bestaunen. Mit die-
ser Ausstellung wagt sich das Zinnfiguren-Museum in 
das Feld der vollplastischen Figuren vor und hat eine 
besondere Ausstellung für Groß und Klein konzipiert. 
Die Besichtigung der Sonderausstellung ist im Eintritts-
preis enthalten.  ■

Foto: Zinnfigurenmuseum

Weltkulturerbe Rammelsberg Museum 
& Besucherbergwerk, Bergtal 19
BilderWechsel – Digitale Ausstellung –
Architekturfotografie von Albert Renger-Patzsch und 
Stefan Sobotta
Erleben Sie in der Sonderausstellung „BilderWech-
sel“ den Wandel der Zeit. 
Grubenleben – Fotografien aus der Arbeitswelt der 
Rammelsberger Bergleute 1950 – 1988 

Die Arbeit am Erz-
bergwerk Ram-
melsberg war un-
ter und über Tage 
für die Rammels-
berger Bergleute 
hart und anstren-

gend. Viele Bilder aus der Fotosammlung des Welt-
kulturerbes Rammelsberg zeugen davon. Doch neben 
den Motiven von der Arbeit finden sich immer wieder 
Bilder, die das Leben darum „beschreiben“. 
Leben und Arbeiten unter Zwang: Zwangsarbeiter am 
Erzbergwerk Rammelsberg 1939 – 1945
Zwei Jahre lang fanden archäologische Grabungen 
und wissenschaftliche Forschungen an den Stand-
orten der Zwangsarbeiterlager am Erzbergwerk 
Rammelsberg statt. Auf Grundlage der neuen ge-
schichtswissenschaftlichen und archäologischen 
Forschungen der letzten Jahre, wurden Quellen neu 
ausgewertet und historische Baracken ausgegraben.
Unter der Leitung von Prof. Dr. Karl Schneider präsen-
tieren Geschichtsstudierende der Leibniz Universität 
Hannover am Tag des offenen Denkmals eine Aus-
stellung zur Aufarbeitung der Zwangsarbeit während 
des Nationalsozialismus und gewähren einen Einblick 
in das Leben und Arbeiten von 1939 bis 1945.Themen 
wie Freundschaften, Hunger, Täter und Arbeitsunfälle 
lassen erahnen, welchen Bedingungen die Zwangsar-
beiter ausgesetzt waren.
Energienutzung im Bergwerk Rammelsberg
Energie war im Bergbau stets von entscheidender Be-
deutung, da sie die Grundlage für den Betrieb und die 

Weiterentwick-
lung der Berg-
werke bildete. 
Seit den Anfän-
gen wurden un-
terschiedliche 
Energiequellen 
und -techno-
logien genutzt, 
um Erze zu för-

dern und die Arbeitsbedingungen dabei zu verbes-
sern. Die Ausstellung wurde von Studierenden der 
Leibniz Universität Hannover vorbereitet. Sie lädt ein, 
die verschiedenen Etappen des Energieeinsatzes zu 
entdecken und zu verstehen, wie der Bergbau im Laufe 
der Jahrhunderte dadurch revolutioniert wurde. ■

© Sammlung Weltkulturerbe Rammelsberg

Kraftzentrale am Rammelsberg Ende der 1920er Jahre 
© Weltkulturerbe Rammelsberg, Foto: Andreas Maak



Goldschmiedewerkstatt
Petersilienstr. 2 · 38640 Goslar · Tel. 05321 709550

Mo, Di, Do, Fr 09.30 – 13.30 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

www.metallundmeer.de

Das Haus voller Lederwaren

Schuhhof 1A
38640 Goslar

Tel. 05321 23068

Stadtplan Goslar12

Eine große Auswahl  
internationaler Schuhmarken

Im Zentrum von Goslar, direkt am Marktplatz w
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1   Kaiserpfalz, St. Ulrichkapelle
2   Siemenshaus
4   Mönchehaus-Museum
4   Goldschmiede Schlicht
5   Zinnfigurenmuseum / Lohmühle
6   Schuhhof / Leder Goslar
7   Marktkirche
8   Bäckergildehaus 
10   Marktplatz mit Rathaus, Central 
  und Historisches Café am Markt
11   Hubertus-Hof
12   Goslarer Museum
14   Schwarzes Schaf
15   Großes Heiliges Kreuz 
  und Glas- und Holzstudio Pfeifer
16   Domvorhalle
17   St. Jakobikirche
18   Belvino

19   Neuwerkkirche
20   Ruine St. Georg
21   St. Stephani
22   Breites Tor
23   Schnapsideen
24   St. Annen-Stift
25   Zwinger
26   Keeb`Up
27   Frankenberger Kirche
28   Laddu Gopal
29   Erzbergwerk Rammelsberg
30   Caruso
31   Steinberg Alm
32   DAS KÖ 
33   Wollstube
34   Waffeleisen
35   Metall & Meer
36   Köpi am Markt

Petersilienstraße 35 · 38640 Goslar 
Tel. 05321 382 340 
info@central-hotel-goslar.de
www.hotel-central-goslar.de
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6

18

Fischemäkerstr. 9 · 38640 Goslar 
Tel. 05321 7346528

Montag bis Samstag
11.00 - 18.30 Uhr

Sonntag geschlossen

leckerer leckerer Döner Kebab
Döner Kebab
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Geöffnet: Do & Fr 11.00 – 16.00 Uhr · Sa 11.00 – 15.00 Uhr
Bäckerstr. 95 · 38640 Goslar · Tel. 05321 3969907
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36

26
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19   Neuwerkkirche
20   Ruine St. Georg
21   St. Stephani
22   Breites Tor
23   Schnapsideen
24   St. Annen-Stift
25   Zwinger
26   Keeb`Up
27   Frankenberger Kirche
28   Laddu Gopal
29   Erzbergwerk Rammelsberg
30   Caruso
31   Steinberg Alm
32   DAS KÖ 
33   Wollstube
34   Waffeleisen
35   Metall & Meer
36   Köpi am Markt

Hubertus
Hof

Hubertus
Hof

Hotel *** RestaurantHotel *** Restaurant
Hotel Restaurant

Hubertus Hof

Wallstraße 1
38640 Goslar

Tel.: 05321 23276
Fax: 05321 40909

info@hubertushof-goslar.de
www.hubertushof-goslar.de

11

Das
Glasstudio

in Goslar

Faszination in Glas

Heidrun Pfeifer · Hoher Weg 7a · 38640 Goslar · 3 0151 22363518
Im Innenhof des Großen Heiligen Kreuzes · 2 05321 3878477

15

Unsere Öffnungszeiten:
Di. - Sa. ab 17:00 Uhr, Sa. auch 11:30 - 14:15 Uhr
So. & Mo. Ruhetag

Spitalstraße 1 · 38640 Goslar
Tel. 05321 3195111 & 05321 1588
www.schwarzesschaf-goslar.de

RESTAURANT

Ihr Restaurant für gutes Essen in Goslar

14

36

Jakobistraße 10 · 38640 Goslar · Tel. 05321 3197634
schlicht.kim@web.de · www.schlicht-schmuck.de

Instagram @schlicht.schmuck · Di – Sa 10.00 – 18.00 Uhr

Goldschmiede – Galerie

SCHLICHT
am 
mönchehaus
        museum goslar

Kim M. Schlicht
Goldschmied & Drechslermeister

4

Anja Bosse
Inhaberin

Bäckerstr. 101
38640 Goslar

Tel. 05321 41112
Mobil 0171 7986842

Ich freue mich 
auf Ihren Besuch 

bei der No1 in 
Preis und Qualität!

32

10

Breite Straße 7
38640 Goslar
Tel. 05321 3932720

Öffnungszeiten 9.00 – 18.00 Uhr täglich

Shakes · Waffeln · Frühstück

Ihr Frühstückscafé für einen 
guten Start in Ihren Tag. 
Wir bieten orientalisches 

Frühstück und frische Waffeln, 
die man sich selbst 

gestalten kann.
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17 – 22 Uhr
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DEIN PUB
mit Live Sport

Fußball & Foot ball 
Musik · Dart · Billard · Kicker 

und leckeren Getränken
Marktstr. 30 · 38640 Goslar 

32

36

Am Museumsufer 1
38640 Goslar
Tel. 05321 25889
Öffnungszeiten:
tägl. 10 – 17 Uhr, montags geschlossen

Das Museum ist für die ganze Familie geeignet.

5

28
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Bauwerke, genauso wie Orte, können als Materiali-
sation von Geschichte gelesen werden. Sie können 
gebaut, erhalten, verändert oder zerstört werden, sind 
materielle Träger von Zeichen und Spuren, deren Be-
deutung sich nur einem Personenkreis erschließt, der 
um sie weiß. Ihre Bedeutung wird dabei in jeder Gene-
ration neu verhandelt. 
Im September 2023 nahm die UNESCO die mittelal-
terlichen jüdischen Monumente in Erfurt in ihre Welt-
erbeliste auf. Sie bilden den Ausgangspunkt für den 
Vortrag, der schlaglichtartig anhand ausgewählter 
Bauwerke vom reichen jüdischen Leben in der Region 
zwischen dem Mittelalter und der NS-Zeit berichtet. 
Im Zentrum stehen Bauten, die die Entwicklung im sich 
spätestens seit der Haskala, der jüdischen Aufklärung, 
diversifizierenden Judentums repräsentieren. Der Vor-
trag berichtet von religiösen Einrichtungen genauso 

wie von Bildungseinrichtungen und zivilgesellschaft-
lichen Initiativen.
Dipl.-Ing. Mirko Przystawik studierte Architektur an 
der Technischen Universität Braunschweig und ar-
beitet als Architekturhistoriker an der Bet Tfila – For-
schungsstelle für jüdische Architektur in verschiede-
nen Forschungsprojekten. Aktuell arbeitet er parallel 
in zwei Projekten: in dem Projekt „Konstruktionen jü-
dischen Kulturerbes in theoretisch-kritischen und lite-
rarischen Texten zu Architektur und Raum“, das zum 
DFG-Schwerpunktprogramm „Jüdisches Kulturerbe“ 
gehört, sowie in dem vom Niedersächsischen. Minis-
terium für Wissenschaft und Kultur geförderten Pro-
jekt „Topographien jüdischer und christlicher Minder-
heiten in Niedersachsen im historischen Vergleich“, 
das in Kooperation mit dem Niedersächsischen Lan-
desamt für Denkmalpflege durchgeführt wird.  ■

9. Januar, 19.30 Uhr, Geschichtsverein Goslar e.V., 
Vortrag im großen Sitzungssaal, Landkreis Goslar

Mirko Przystawik: Bauliche Zeugnisse 
jüdischen Lebens in der Region

Brauhaus Goslar, Casino Rammelsberg, Hotel Harz-
lodge Goslar, Maltermeister Turm, Romantik Hotel 
Alte Münze, Schiefer, Tim's 5 Tageszeiten, Wildfang 
– Bier & Wirtshaus
Als eines der erfolgreichsten Live-Comedy-Formate 
Deutschlands präsentiert sich die Komische Nacht 
in den schönsten Cafés, Bars und Restaurants der 
jeweiligen Stadt. Die Gäste erleben bei diesem ein-
zigartigen Showkonzept einen ausgelassenen Abend 
mit bester Unterhaltung durch verschiedene Come-
dy-, Kabarett- und auch Zauberkünstler:innen.
Bis zu fünf hochkarätige Comedyacts kann man ins-
gesamt an diesem Abend live erleben. So viel Spass 
bekommt man sonst bei keiner anderen Comedyshow 
für sein hart verdientes Geld. Das Beste ist, die Gäste 
bleiben in ihrem Lieblingslokal sitzen, während die 
Showacts zwischen den Auftrittsorten rotieren - Co-
medy-Marathon für die Künstler*innen und gemütli-
cher Spaß für die Gäste.
In Zusammenarbeit mit mehreren Gastronomen, 

präsentiert die Agentur MITUNSKANNMAN.REDEN. 
an einem Abend so verschiedene Comedians und 
andere Spaßmacher*innen, die ihr Publikum ab-
wechslungsreich und kurzweilig durch den Abend 
begleiten. Bekannt durch Auftritte im Quatsch Co-
medy Club, bei Nightwash und der Komischen Nacht, 
garantieren die Künstler*innen einen gelungenen 
Abend in geselliger Runde bei Essen und Trinken.
Bei der 24. Komische Nacht Goslar treten die 
Künstler:innen Anna Bartling, Anne Kraft, Florian 
Simbeck, Freddy Farzadi, Helmut Sanftenschneider, 
Philipp Scharrenberg, C. Heiland, Faiz Mangat hier 
auf: Brauhaus Goslar, Casino Rammelsberg, Hotel 
Harzlodge Goslar, Maltermeister Turm, Romantik Ho-
tel Alte Münze, Schiefer Restraurant, Tim's 5 Tages-
zeiten, Wildfang - Bier & Wirtshaus.
Karten für dieses Comedy-Highlight gibt es ab sofort 
im Internet unter www.komische-nacht.de. Die Ver-
anstaltung beginnt um 19.30 Uhr, der Einlass erfolgt 
ab ca.18 Uhr.  ■

3. April 2025, 19.30 Uhr, verschiedene Lokale 

24. Komische Nacht Goslar
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Feiern Sie stilvoll im Restaurant Tauts oder feurig 
im Ursprung. Wir gestalten Ihren besonderen Tag 
ganz nach Ihren Wünschen: Von der ausführlichen 
Beratung über die individuelle Speisen- und Geträn-
keauswahl bis hin zur Organisation von DJ oder Live-
Musik – wir kümmern uns um jedes Detail, damit Sie 
den Moment mit Ihren Gästen voll und ganz genießen 
können.
Im Tauts erwartet Sie gehobene Gastronomie mit in-
dividuellen Buffets oder Menüs, Cocktails und Long-
drinks an der Bar Hoffmann sowie ein Wintergarten 
und eine Sonnenterrasse. Hier feiern Sie in stilvollem 
Ambiente und genießen den besonderen Charme un-
seres Hauses.
Im Ursprung sorgen wir für beste Stimmung mit le-
ckeren Speisen vom Grill – auch vegan und vegeta-
risch –, heimischen Zutaten und coolen Drinks. Der 

helle, gemütlich-moderne Gastraum mit großer Ter-
rasse bietet einen wunderbaren Blick auf Bad Harz-
burg und lädt zum Verweilen ein.
Nach der Feier verbringen Sie eine wunderbare 
Hochzeitsnacht in unseren liebevoll gestalteten Zim-
mern und Suiten oder in einem unserer einzigartigen 
Baumhäuser. 
Wir machen Ihren Hochzeitstag unvergesslich! Sa-
gen Sie JA zu uns und feiern Sie im Sonnenresort 
Ettershaus. 

Kontakt:
Sonnenresort Ettershaus
Nordhäuser Straße 1, 38667 Bad Harzburg
Tel. +49 (0) 5322 78789 0
info@sonnenresort-ettershaus.de
www.sonnenhotels.de ■

Sagen Sie JA  
– zur perfekten Planung Ihrer Feier!

Am 8. und 9. Februar steht das Oberharzer Schlit-
tenhunde Adventure in Clausthal-Zellerfeld auf dem 
Programm. Besucher können sich auf packende 
Schlittenhunderennen freuen und die Teams laut-
stark anfeuern, während sie mit beeindruckender 

Geschwindigkeit durch die winterliche Landschaft 
des Harzes jagen.
Im Rahmen der Veranstaltung wird der „Harz-Pokal“ 
in allen Klassen ausgetragen, vorausgesetzt, es gibt 
mindestens fünf Starter pro Klasse. Zudem findet die 
Internationale Deutsche Meisterschaft Snow des 
FRSD statt. Sollte die Schneelage auf den Oberhar-
zer Höhen nicht ausreichend sein, wird das Rennen 
auf Wägen und rund um den Alten Bahnhof in Alte-
nau ausgetragen. Dieser dient bei zu wenig Schnee 
für das Rennen auf der Bockswieser Höhe in diesem 
Jahr als neuer Alternativ-Veranstaltungsort für den 
Start- und Zielbereich sowie das Mushercamp.
Mehr Informationen unter https://www.oberharz.de/
veranstaltungen/schlittenhunde-adventure ■

Oberharzer Schlittenhunde Adventure

© Jonathan Rode
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Gute Nachrichten für Patientinnen und Patienten: Das 
Asklepios Medizinische Versorgungszentrum (MVZ) 
Harz am Standort Bad Harzburg wird ab dem 1. Janu-
ar 2025 wieder mit orthopädisch-unfallchirurgischer 
Expertise besetzt sein, dann beginnt dort Tatiana Kaz-
akova. Die 42-jährige Ärztin kommt vom Helios MVZ 
Helmstedt. Sophia Arbogast, Kaufmännische Leitung 
des Asklepios MVZ: „Wir freuen uns, mit Frau Kazako-
va eine qualifizierte Fachärztin für Orthopädie und Un-
fallchirurgie bei uns im Team zu haben und wünschen 
ihr viel Erfolg.“ 
Tatiana Kazakova bringt umfassende Erfahrung und 
Engagement mit, um den Patientinnen und Patienten 
eine erstklassige Versorgung zu bieten. „Ich freue 
mich sehr auf die neue Herausforderung und darauf, 
gemeinsam mit dem Team des MVZ Harz die Versor-
gung in der Region zu stärken“, so Tatiana Kazakova. 
„Wir sind froh, unser ambulantes Angebot hier weiter 
entwickeln zu können“, sagt Florian Nachtwey, Ge-
schäftsführer des Asklepios MVZ. „Mit dem Start von 
Frau Kazakova können sich vor allem die Menschen in 
und um Bad Harzburg weiterhin auf eine wohnortnahe 
und qualitativ hochwertige Behandlung verlassen.“ 
Und: „Das MVZ Harz setzt damit ein klares Zeichen für 
die Sicherstellung der medizinischen Versorgung in 
der Region.“ Auch Privatdozent (PD) Dr. med. Chris-
tian Liebau, Chefarzt der Klinik für Orthopädie und 
gelenkerhaltende Chirurgie der Asklepios Harzklinik 
Bad Harzburg, begrüßt, dass seine Patient:innen wie-
der einen zuverlässigen ambulanten Ansprechpartner 
direkt im Haus haben werden. „Ich freue mich sehr, für 
unsere stationären Patientinnen und Patienten bedeu-
tet dies einen großen Gewinn. Eine nahtlose Zusam-
menarbeit zwischen der stationären und ambulanten 
Versorgung ist essenziell, um eine optimale Behand-

lungskontinuität zu gewährleisten“, sagt Dr. Liebau. 
Die Terminvergabe für orthopädisch-unfallchirurgi-
sche Sprechstunde im MVZ Harz hat bereits begon-
nen. Telefonisch ist das MVZ Harz unter der Nummer 
05322 764522 zu erreichen. Gern kann man auch be-
quem über die Online-Terminvergabe ganz einfach zu 
einem Wunschtermin gelangen:

Das Team des MVZ Harz steht ab sofort 
für Rückfragen zur Verfügung. 

Mehr Informationen zum Asklepios MVZ 
Niedersachsen, den Standorten und den 
Leistungsangeboten gibt es auch hier:

Neue Fachärztin übernimmt orthopädische 
Versorgung am MVZ-Standort Bad Harzburg 

Tatiana Kazakova, Foto: privat

Blutspende-Termine    

Blutspender sind „Lebensretter“. Mit einer Blutspende 
kann bis zu drei Schwerkranken oder Verletzten gehol-
fen werden. Eine Vielzahl von Patienten verdankt ihr 
Leben fremden Menschen, die ihr Blut freiwillig und un-
eigennützig spenden. Neben Unfallopfern und Patienten 
mit Organtransplantationen sind vor allem Krebspatien-

ten auf Blutpräparate angewiesen. Jeden Tag werden in 
Deutschland etwa 15.000 Blutspenden benötigt.

Aktuelle Termine und Informationen zur Blutspende: 
www.blutspende-leben.de/termine 
kostenlose Service Hotline 0800 11 949 11 ■
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Mitten im Bergwald beginnt unsere stimmungsvolle 
Laternenreise für alle Entdecker ab 6 Jahren durch 
den Iberg. Begleitet von unserer Bad Grundner Kie-
penfrau und unserem Harzer Bergmann geht Ihr, die 
Laternen in der Hand, in die Tiefe des Berges. Folgt 
der Spur des sagenhaften Zwergenkönigs Hübich 
und seinen begehrten Geschenken, den legendären 
Tannenzapfen aus Silber, in die stille Höhlenwelt. Er-
kundet im Licht der Laternen die mächtigen Boden-
tropfsteine, Sinterfahnen und fantastisch geformte 
Deckenkolke. Lasst dabei die ganz besondere Atmo-
sphäre und reduzierte Beleuchtung auf Euch wirken 
und genießt diese märchenhafte Tour im Iberg. Im 
Anschluss an unsere Laternenreise reichen wir Euch 
eine kleine Stärkung. 
Die Laternen stellt das HEZ – bringt Ihr einen offenen 
Geist und Fantasie mit. Besucht vor der Reise im Licht 
der Laternen auch gerne unser archäologisches Mu-
seum.
Natürlich könnt Ihr das HöhlenErlebnisZentrum je-
derzeit dienstags bis sonntags zwischen 10 und 17 
Uhr besuchen. Informiert Euch über unsere Öff-
nungszeiten auf www.hoehlen-erlebnis-zentrum.de  

Mindestteilnehmerzahl: 6, max. 25 Personen 
Veranstalter: HöhlenErlebnisZentrum Iberger Tropf-
steinhöhle (HEZ), Bad Grund 
Treff: Foyer des HEZ, An der Tropfsteinhöhle 1 (Harz-
hochstraße B 242) 37539 Bad Grund (Harz) 
Kosten: Erwachsene 12,50 e, Kinder/Jugendliche ab 
6 bis 17 Jahre 8 e p.P.
Mitbringen: Festes Schuhwerk
Anmeldung: Nur mit Anmeldung bis 2 Tage vor Ver-
anstaltungsbeginn unter info@hoehlen-erlebnis-zen-
trum.de. Weitere Infos Tel. 05327 829 391 ■

24. & 31. Januar, 16.30 Uhr, HöhlenErlebnisZentrum bei Bad Grund 

In die Stille des Berges   Laternenreisen im Iberg 

Laternenwanderung durch die Höhle © HEZ, Foto: Felix Rohlfs

Altenau lädt vom Freitag, den 31. Januar, bis Montag, 
den 3. Februar, zur beliebten Familien-Wintergaudi 
ein! Besucher können sich auf ein abwechslungsrei-
ches Programm freuen, das mit und ohne Schnee im 
gesamten Ort für Spaß und Unterhaltung sorgt – ein 
Erlebnis für die ganze Familie.
Der Startschuss fällt bereits am Freitag, wenn die Win-
terparty im Marktgarten Altenau ihre Pforten öffnet: 
Von 14 bis 21 Uhr laden winterliche Buden zu gesel-
ligem Beisammensein ein. Ein besonderes Highlight 
am Abend ist die stimmungsvolle Fackelwanderung, 
die um 18.30 Uhr am Wandertreff des Harzklubs in 
der Ortsmitte beginnt. Die Wanderung führt rund um 
Altenau und endet passend zur Weiterfeier im Markt-
garten. Am Samstag geht es ab 12 Uhr auf der Skiwie-
se „Rose“ mit einem familienfreundlichen Programm 
weiter: Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre können 
bis 16 Uhr an der spannenden Winter-Rallye teilneh-
men und das Winterkönig-Diplom erringen oder um 

die Wette rodeln. Ab 15 Uhr lockt das gemütliche 
Backen von Stockbrot oder Marshmallows über dem 
Winterfeuer neben der Skiwiese, begleitet von kuli-
narischen Angeboten. Das Highlight des Tages ist das 
Rodeln im Fackelschein um 17 Uhr. Den krönenden 
Abschluss bildet eine beeindruckende Lasershow von 
DJ Axel Seifert, bevor die Aprés-Ski-Party mit DJ im 
Marktgarten bis 22 Uhr für ausgelassene Stimmung 
sorgt. Bei nicht ausreichender Schneelage findet ein 
Alternativprogramm im Marktgarten statt.
Parallel dazu findet am Samstag und Sonntag die 
„Altenauer Eigenart“ statt, ein gemütlicher Kunst-
handwerkermarkt im Kurgastzentrum Altenau, der 
zum Stöbern und Entdecken einlädt. Am Sonntag und 
Montag bildet die Winterparty im Marktgarten von 14 
bis 21 Uhr den entspannten Ausklang des Winterferi-
en-Wochenendes.
Mehr Informationen: https://www.oberharz.de/ver-
anstaltungen/wintergaudi ■

Wintergaudi in Altenau 2025
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ZisterzienserMuseum – Kloster Walkenried
Öffnungszeiten: 
Mi – So und feiertags   10 – 17 Uhr
Führungen (nur mit Voranmeldungen unter Tel. 05525 9599064)

Führung „Mit Kreuz und Spaten“ Stationen: 
Kreuzgang, Lesegang, Brüdersaal, Brunnenhaus, 
Dauerausstellung, samstags, sonntags u. feier-
tags, jeweils 13.45 Uhr, ca. 1 Std. 15 Min. 
Führung im Kerzenschein stimmungsvoller  
Klosterrunddgang nach Einbruch der Dunkelheit, 
10. & 18.12. jeweils um 17.15 Uhr, ca. 1 Std. 
Führung im Kerzenschein mit Kniesteressen
Rundgang im Schein hunderter Kerzen durch den 
einzigartigen gotischen Kreuzgang sowie weite-
rer Räume, die einst den Mönchen vorbehalten 
waren, anschl. Kniesteressen im ehem. Speise-
raum. 3., 11., 17., 24., 25. & 31.1. um 17.15 Uhr  
ca. 2,5 Std. )
Für Führungen ist eine Voranmeldung beim Besucherservice
(05525-95 99 064 / info@kloster-walkenried.de) erforderlich. 
Weitere Informationen siehe www.kloster-walkenried.de

Welterbe-Infozentrum, Walkenried
Öffnungszeiten: 
Mi – So und feiertags   10 – 17 Uhr
kostenfreier Eintritt 

Ausstellungen in der Umgebung

Jeden Dienstag bis Sonntag
■ Clausthal-Zellerfeld: TU Clausthal – GeoSamm-
lung – Harz und weltweit, Di – Fr 10 – 12,  
Mi 14 – 16, Sa 10 – 16, So 10 – 15 Uhr)

Jeden Mittwoch und Samstag
■ Sorge: Grenzmuseum am Bahnhof bis 30. April 
Winterpause, Führungen ab 5 Pers. ganzjährig nach 
Vereinb. möglich, info@grenzmuseum-sorge.de 
bis 5. Januar
■ Quedlinburg: Kulturkirche St. Blasii, Bilder von 
Ute Baumann – Landschaftsmalerin
bis 12. Januar
■ Osterode: Museum im Ritterhaus, Cartoon-  
(M)ausstellung „Viel Spaß in Osterode“
bis 13. Januar
■ Quedlinburg: Museum Lyonel Feininger, T. Lux 
Feininger – Magische Momente

Regelmäßige Veranstaltungen in der Umgebung
Nach Absprache
■ Bad Harzburg: Kutsch- u. Planwagenfahrten
www.kutsch-und-planwagenfahrten.de
Täglich
■ Clausthal-Zellerfeld: 11 + 14 Uhr Oberharzer 
Bergwerksmuseum, Führung im Schaubergwerk 
und Museum
■ Hasselfelde: 11 Uhr Harzköhlerei Stemberghaus 
jeden Dienstag:
■ Clausthal-Zellerfeld: 16.30 Uhr Stadtbibliothek 
„Alter Bahnhof“, Vorlesenachmittag, für Kinder 
4 – 6 J.
jeden Dienstag bis Sonntag 
■ Halberstadt: Indoor-Spielplatz, Meeega Spiel-
spaß für Groß u. Klein! Aktuelle Info siehe  
www.hawoge-spiele-magazin.de 
■ Wildemann: 11, 14 u. 15.30 Uhr 19-Lachter-Stol-
len u. Grube Ernst August, Führung 70 – 90 Min.
jeden Samstag
■ Rübeland: 8.55 Uhr Baumannshöhle, Taschen-
lampenführungen für Kinder, spezielles Angebot 
für die gesamte Familie
jeden Samstag und Sonntag
■ Mechtshausen: 14-16 Uhr Wilhelm-Busch-Haus 
geöffnet
jeden 1. Sonntag im Monat
■ Altenau: 15 Uhr Goethehaus, Literaturlesung
jeden 2. Sonntag im Monat
■ Bad Sachsa: 15 Uhr Berghof Ravensberg,
Zithermusik mit dem Zitherduo Axel & Eli 

Weitere Informationen unter: www.bau-messe-ilsenburg.de Eine Veranstaltung von HEIKO KLEIN | Messen & Ausstellungen

21. – 23. MÄRZ 2025
Harzlandhalle Ilsenburg
10:00 – 18:00 UHR

20 JAHRE  MESSE

Die Messe für nachhaltiges Bauen & modernes Wohnen!

ALLES FÜR IHRE PROJEKTE:

Klosteranlage Walkenried im Winter © ZMKW, Foto A. Behnk
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Veranstaltungen in der Umgebung

bis 5. Januar
■ Seesen: Lichterzauber – Weihnachtsmarkt mit 
Eisbahn
■ Wernigerode: Wintermarkt an der Blumenuhr
■ Bad Harzburg: Budenzauber der Familie Zech
bis 6. Januar
■ Quedlinburg: Glühweinfestival und Zauber der 
Adventsstadt
Mittwoch, 1. Januar (Neujahr)
■ Quedlinburg: 20 Uhr Figurentheater  
Cirquonflexe, Der Kleine Prinz
Freitag, 3. Januar
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Großes Haus,  
Neujahrskonzert mit den Harzer Sinfonikern
3., 4. & 5. Januar
■ Rübeland: 16 Uhr Baumannshöhle,  
Höhlentheater, Die Schneekönigin
Mittwoch, 8. Januar
■ Osterode: 20 Uhr Stadthalle, Neujahrskonzert, 
Göttinger Symphonieorchester
Donnerstag, 9. Januar
■ Wolfenbüttel: 19.35 Uhr Lessingtheater,  
Written on the Wind, Konzert
Freitag, 10. Januar
■ Wolfenbüttel: 19.30 Uhr Lessingtheater,  
Let the sky fall, Konzert
■ Salzgitter-Bad: 20 Uhr Kniestedter Kirche, 
Konzert, VanderLinde
Samstag, 11. Januar
■ Seesen: 19.30 Uhr St. Andreas, Neujahrskon-
zert, Philh. Kammerorchester Wernigerode & 
Solisten
■ Bad Harzburg: 20 Uhr Bündheimer Schloss, 
DESIiMO – Klug & Trug, Kabarett
Freitag, 17. Januar
■ Clausthal-Zellerfeld: 20 Uhr Fokus, Jochen 
Malmsheimer, Kabarett
Samstag, 18. Januar
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Bühne7, Meine Stimme 
– musikalische Lesung mit Sebastian Krumbiegel
Sonntag, 19. Januar
■ Wolfenbüttel: 10 Uhr Lindenhalle, 2. Regionale 
Messe für Nachhaltigkeit, Gesundheit u. Umwelt
■ Quedlinburg: 15 Uhr Großes Haus, Konferenz 
der Tiere, Tanzstück von Gabriella Gilardi nach 
Motiven von Erich Kästner
■ Wernigerode: 16 Uhr Konzerthaus Liebfrauen, 
Beschwingt ins neue Jahr mit MDR-Sinfonieor-
chester & Fabio Biondi
Freitag, 24. Januar 
■ Bad Grund: 16.30 Uhr HöhlenErlebnisZentrum – 
Tropfsteinhöhle, Laternenreisen im Iberg 
■ Wernigerode: 19.30 Uhr Konzerthaus Lieb-
frauen, 4. Sinfoniekonzert, Philharmonisches 
Kammerorchester WR & Liv Migdal (Violine)
Samstag, 25. Januar
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Großes Haus,  
3. Sinfoniekonzert, Malereien

Leitung: Edi Sagert

■ Bad Harzburg: 20 Uhr Bündheimer Schloss,  
Das Geld liegt auf der Fensterbank, Marie –  
Glorreich versieben, Kabarett

Sonntag, 26. Januar
■ Quedlinburg: 15 Uhr Neue Bühne, Sternzeit – 
Planck Visionen, Tanzstück von Tarek Assam
■ Salzgitter-Bad: 15 Uhr Kniestedter Kirche,  
Alles rabenstark! Oder Hauen, bis der Milchzahn 
wackelt? Kindertheater Complizen, ab 4 Jahre
■ Wolfenbüttel: 19 Uhr Villa Seeliger, Meike 
Köster Trio, Konzertreihe „Musiksalon“

Freitag, 31. Januar
■ Bad Grund: 16.30 Uhr HöhlenErlebnisZentrum – 
Tropfsteinhöhle, Laternenreisen im Iberg 
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Neue Bühne, Kohlhaas 
– Premiere, von Marco Bagliani u. Remo Rostano 
nach einer Novelle von Heinrich von Kleist
■ Salzgitter-Bad: 20 Uhr Kniestedter Kirche,  
Konzert, Abi Wallenstein & The BluesCulture

31. Januar & 1. + 2. Februar
■ Rübeland: 16 Uhr Baumannshöhle,  
Höhlentheater, Die Schneekönigin
■ Altenau: Wintergaudi

Unter Vorbehalt! Änderungen möglich! 
*Anmeldung erforderlich, **kostenpflichtig, ***Spende erbeten
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Kaum eine Blasmusik ist so bekannt wie die Böhmi-
sche. Der unverkennbare Klang verkörpert die böh-
mische Lebensart und das Egerländer Brauchtum. 
Die anspruchsvollen Musikstücke schwelgen in 
grenzenloser Lebensfreude, lassen aber auch Me-
lancholie und Wehmut nach der verlorenen Heimat 
durchklingen.
Die Goldenen Egerländer sind ein echter Geheim-
tipp. Seit ihrer Gründung füllen die leidenschaftli-
chen Musiker/innen Hallen und Konzertsäle in ganz 
Deutschland. Dies ist besonders auf die enorme Qua-
lität des Orchesters und derer Musik zurückzuführen. 
Kein Wunder, spielen oder spielten die Profimusiker 
deutschlandweit in Bundeswehr- oder Polizeior-
chestern, wie beispielsweise im Stabsmusikkorps 
der Bundeswehr, des Bundespolizeiorchesters Ber-
lin und des ehemaligen Luftwaffenmusikkorps Berlin.
Seit dem Oktober 2022 werden die Goldenen Eger-
länder von Edi Sagert, ehemaliger Musiker bei Ernst 
Mosch und ehemaliger Chef der Original Kapelle 
Egerland geleitet.

Mit der kurzweiligen, authentischen und tempera-
mentvollen Art, aber auch mit viel Gefühl, gestaltet 
das Orchester seine Bühnenauftritte und dies, wie 
sollte es auch anders sein, natürlich in Ihrer origina-
len Egerländer Tracht.
Wie unter dem Motto „Lieblingsmelodien aus dem 
Egerland“ liegt auch der Schwerpunkt der musi-
kalischen Darbietungen auf der Interpretation der 
schönsten Egerländer Klänge, natürlich auch von 
ERNST MOSCH und seinen Original Egerländer Musi-
kanten. Wenn beispielsweise die „Rauschenden Bir-
ken“ erklingen, das Publikum bei „Wir sind Kinder von 
der Eger“ mitsingt oder leise der „Böhmische Wind“ 
durch den Konzertsaal weht, kommt jeder Freund der 
Egerländer Blasmusik voll auf seine Kosten.
Erleben Sie ein einzigartiges Konzerthighlight auf 
höchstem Niveau – Egerländer Blasmusik vom Feins-
ten!

Tickets: Tel. 09269 980500, auf www.Live-Concerts.de 
oder bei allen bekannten Vorverkaufsstellen. ■

24. April 2025, 15 Uhr, Stadthalle Osterode

Die Goldenen Egerländer

10. Jan., 20 Uhr, Kniestedter 
Kirche, Salzgitter Bad
VanderLinde – „20 Years on 
the Road Tour" Vorab erscheint 
das neunte Studioalbum "The 
Way I'm Wired", produziert von 
Erwin Musper (David Bowie, 

Jeff Beck, Van Halen, Elton John). Musikalisch inspi-
riert von den Black Crowes, Aerosmith und James Tay-
lor, kombiniert Arjan van der Linde all das mit seinem 
einzigartigen Stil. Auch die US-Legende Dana Keller 
und der Multiinstrumentalist Bertolf sind auf dem neu-
en Album vertreten.

31. Jan., 20 Uhr Kniestedter 
Kirche, Salzgitter Bad 
Abi Wallenstein & The 
BluesCulture Abi Wallen-
stein ist eine Legende der 
Hamburger Blues-Szene 

und begeistert seit über 40 Jahren mit seiner Musik. 
Sein einzigartiger Fingerpickingstil, der Delta Blues 
und Rock vereint, beeindruckt durch eine druckvolle, 
percussive Spielweise. Besonders herausragend ist 
seine rauchige, heisere Stimme, die voller Herz und 
Seele ist. Die Formation BluesCulture um Wallenstein 
geht stilistisch über den klassischen Blues hinaus. 
 
26. Jan., 15 Uhr, Kniestedter Kirche, Salzgitter Bad
Alles rabenstark! oder Hauen, bis der Milchzahn wa-
ckelt? Kindertheater Complizen… starkes Stück zum 
Thema Konflikte lösen, ab 4 Jahren.
Es gibt Ärger! Der Wolf hat sich ein-
fach in der Burg vom Raben Socke 
und vom Dachs breitgemacht. Des-
wegen haben sie sich gestritten, 
so heftig, dass der Wolf den Raben 
verhauen hat. Der Wolf ist für die 
beiden zu stark. Deshalb laufen sie ängstlich davon. 
Was sollen der kleine Rabe und der Dachs jetzt tun?  ■

Stadt Salzgitter – Fachdienst Kultur präsentiert:

Kultur vom Amt – im Januar 2025
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Tourist-Information 
01. Januar (Neujahr) geschlossen
02. & 03. Januar 
Do & Fr 09.30 – 16.30 Uhr 
04. & 05. Januar   
Sa & So  09.30 – 14.30 Uhr
ab 06. Januar   
Mo – Fr 09.30 – 15.30 Uhr
Sa & So (Sonntag nur bei Skibetrieb)  09.30 – 13.30 Uhr 

Bocksberg-Seilbahn & Sessellift  Tel. 05325 2576
Kabinenbahn 
(bis Ende der Skisaison)    09.30 – 16.30 Uhr
Sessellift  bei Skibetrieb täglich wie Kabinenbahn
Winterrodelbahn Öffnungszeiten wie Kabinenbahn
Sommerrodelbahn  witterungsbedingt geöffnet 
Bocksberghütte            10.00 – 16.30 Uhr
(je nach Wetterlage witterungsbedingte Änderungen möglich, siehe 
www.erlebnisbocksberg.de)

Leseraum im Kurhaus 
täglich 08.00 – 18.00 Uhr

i Tourist-Information in der Rathausstraße 
Rathausstr. 9, 38644 Goslar-Hahnenklee 
Telefon: 05325 51040, www.hahnenklee.de

9

Service · Termine  Öffnungszeiten im Januar

| Herzlich willkommen

Bäcker Moock 
Mo – Sa   07.00 – 17.00 Uhr 
So   07.30 – 17.00 Uhr

Heimatmuseum  
Fr – So & Do   15.30 – 17.30 Uhr

Stabkirche 
Mo – Fr 11.00 – 12.30 Uhr & 14.00 – 16.00 Uhr
Sa 11.00 – 16.00 Uhr
So 12.00 – 16.00 Uhr (Gottesdienst um 11.00 Uhr) 

Kirche „Maria vom Schnee“ 
jeden Di 10.00 – 16.00 Uhr
Sa + So  10.00 – 12.00 Uhr

Gemeindebücherei im Haus der Begegnung  
Mi – Fr 10.00 – 12.00 Uhr 
Do 15.00 – 16.00 Uhr 

Gottesdienste  
Stabkirche  jeden Sonntag 11.00 Uhr

Unter Vorbehalt, Änderungen sind möglich! Stand: 13.12.2024
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Hobby, Sport und Gesundheit 
in Hahnenklee-Bockswiese

Hundefreilauffläche Hahnenklee
Die Hundefreilauffläche Hahnenklee, in der Lautentha-
ler Str. 16, ist täglich von 7.30 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.

Klangmassage
Die nach alter Tradition gefertigten Klangschalen 
werden auf oder neben den bekleideten Körper plat-
ziert und durch behutsames Anschlagen in Schwin-
gung gebracht. Die sanften und harmonischen Klän-
ge werden über Gehör und Körper aufgenommen und 
führen schnell in eine tiefe Entspannung. Anmeldung 
und weitere Informationen bei Annett Panterodt, 
Klangmassagepraktikerin nach Peter Hess
Tel.: 0170 8637425, eMail: massage@sanfter-klang.de
www.sanfter-klang.de

Wanderungen
Alle geführten Wanderungen der Hahnenklee Touris-
mus GmbH sind für Gäste mit Gästekarte kostenfrei, 
sonst 2 € p.P., sofern nicht anders angegeben. Die 
Mindest-Teilnehmerzahl beträgt 2, die Maximal-Teil-
nehmerzahl 20 Personen. Gruppen auf Anfrage

Geräumte Winterwanderwege
Viele unserer wunderschönen Wanderwege sind 
auch im Winter gut bewanderbar, bzw. geräumt und 
gestreut. Der Flyer dazu ist in der Tourist-Information 
und unter www.hahnenklee.de erhältlich.

Skikurse
Skischule Hahnenklee
Blaue Skischule Hahnenklee

Skilanglauf
Bei entsprechender Witterung Hahnenkleer Bergloi-
pe (6 km), Wiehnbachloipe (3,8 km) und Übungsloipe 
(800 m). Loipenkarten sind in der Tourist-Information 
erhältlich.

Verleih
Seasons, Rathausstraße 6, Hahnenklee, 
Tel.: 0179 2740477

Rodelbahn
Das Böckchen und die Winterrodelbahn auf dem Er-
lebnisBocksBerg. 

Spielplätze
Ein öffentlicher Spielplatz befindet sich inmitten des 
idyllischen Kurparks. Im Ortsteil Bockswiese finden 
Sie den Wasserspielplatz, der Teil des Liebesbank-
wegs ist. Er befindet sich am Oberen Flößteich, am 
"Wäschegraben" mitten in der Oberharzer Wasser-
wirtschaft, einem ausgeklügelten Wasser- und Ener-
gieversorgungssystem.

Niederseilgarten & Fitnessparcours
Am Ferienpark Hahnenklee befindet sich der Nieder-
seilgarten mit spannenden niedrigen Kletterelemen-
ten. Zudem befindet sich dort ein Fitnessparcours 
„Trimm-Dich-Pfad“ mit verschiedenen Outdoor-Ge-
räten. 

Minigolf
Ein Minigolf-Platz befindet sich in der Ferienpark An-
lage. Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten und die 
Mittagsruhe. Der Verleih erfolgt über die Rezeption 
im Ferienpark. Tel. 05325 2021

Adventure Minigolf
Adventure Minigolf in der Rathausstraße 8 beim Re-
staurant 1894 Bistro & Bar. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter https://1894-hahnenklee.de/aben-
teuer-minigolf/ oder telefonisch 05325 5461996.

Änderungen vorbehalten, Stand: 13.12.2024 ■

Winterfest in Hahnenklee 

1. bis 4. Februar 2025

Freuen Sie sich beim Hahnenkleer Winterfest auf den gemütlichen Wintermarkt  
mit leckeren Speisen und Getränken, winterlichen Aktivitäten und vielem mehr.
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Regelmäßige Veranstaltungen im Januar

Jeden Mittwoch 
■ 19.30 Uhr TP:Schießstand der Schützenabteilung 
der SG Hahnenklee-Bockswiese e.V., Am Bocksberg 
4, Schießen für Gäste Einwohner, Neubürger u. 
Gäste willkommen! Nur mit vorheriger Anmeldung 
bei G. Hein unter 0175 8213027, Veranstaltung der 
Schützenabteilung der Sportgemeinde Hahnenklee-
Bockswiese

Jeden Donnerstag
■ 11.15 Uhr Stabkirche Orgel & Carillon zum Anfas-
sen, ca. 45 Min., Erklärung u. Besichtigung der Orgel 
und des Carillons mit Klangbeispielen. Es wird um 
eine Spende in Höhe von 5 e pro Person gebeten 
(Kinder bis 14 J. 2 e).

Jeden Donnerstag  (außer 9. & 30.01.)
■ 18.30 Uhr (10 Minuten eher auf der Matte an-
kommen), TP: Kurhaus (Sporthalle im ehem. Café 
Baronesse), Yoga, 1,5 Std., Kosten: Mitglieder der 
SG kostenfrei, sonst 15 e zahlbar vor Ort, Mitbrin-
gen: Matte oder Decke, Angebot der Sportgemeinde 
Hahnenklee-Bockswiese

Jeden Samstag 
■ 15.00 Uhr Stabkirche, Live-Spiel auf dem großen 
Turmglockenspiel (Hahnenkleer Carillon)  
■ 17.00 Uhr, TP: Tourist-Info, Fackelwanderung mit 
Glühwein-Einkehr*, ca.45 Min. zzgl. Einkehr, die 
Strecke richtet sich nach der Wetterlage, kurzfris-
tige Änderungen aufgrund der Witterungslage sind 
möglich

Veranstaltungshighlights im Januar

Mittwoch, 1. Januar 
■ 16.30 Uhr Stabkirche; DAS! Orgelkonzert zum neuen 
Jahr. Festliches, Virtuoses, Bekanntes und Belieb-
tes - ein Feuerwerk für die Ohren auf der Goll-Orgel; 
Martin Hofmann (Hahnenklee); Eintritt frei, Spenden 
erbeten 
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Donnerstag, 2. Januar
■ 10.00 Uhr TP: Tourist-Information, „Märchen von 
der wilden Jagd“ – Wanderung** mit den Waldpä-
dagogen der niedersächsischen Landesforsten, ca. 
2 Std., Kosten: Erwachsene ohne Gästekarte: 4 e, 
Erwachsene mit Gästekarte & Kinder (5 – 15 J.): 3 e, 
Anmeldung in der Tourist-Information bis zum Vortag 
erbeten

Freitag, 3. Januar
■ 10.00 Uhr TP: Tourist-Information, „Winterge-
schichte der Tiere“ – Wanderung** mit den Wald-
pädagogen der niedersächsischen Landesforsten, 
ca. 2 Std., Kosten: Erwachsene ohne Gästekarte: 4 e, 
Erwachsene mit Gästekarte & Kinder (5 – 15 J.): 3 e, 
Anmeldung in der Tourist-Information bis zum Vortag 
erbeten
■ 19.00 Uhr TP: Tourist-Information, „Nachts im Win-
terwald“ – Wanderung** mit den Waldpädagogen 
der niedersächsischen Landesforsten, ca. 2 Std., Kos-
ten: Erwachsene ohne Gästekarte: 4 e, Erwachsene 
mit Gästekarte & Kinder (5 – 15 J.): 3 e, Anmeldung in 
der Tourist-Information bis zum Vortag erbeten

Samstag, 4. Januar
■ 10.00 Uhr TP: Tourist-Information, „Winterschlaf“ 
– Wanderung** mit den Waldpädagogen der 
niedersächsischen Landesforsten, ca. 2 Std., Kosten: 
Erwachsene ohne Gästekarte: 4 e, Erwachsene mit 
Gästekarte & Kinder (5 – 15 J.): 3 e, Anmeldung in der 
Tourist-Information bis zum Vortag erbeten
■ 16.00 Uhr TP: Kurhaus „Hänsel und Gretel“ – Pup-
penspiel mit dem Harzburger Puppentheater**, ca. 45 
Minuten, Kosten: Erwachsene ohne Gästekarte: 4 e, 
Erwachsene mit Gästekarte & Kinder (5 – 15 J.): 3 e, 
spontane Teilnahme und Bezahlung vor Ort möglich
■ 19.00 Uhr TP: Tourist-Information „Nachts im Win-
terwald“ – Wanderung** mit den Waldpädagogen 
der niedersächsischen Landesforsten, ca. 2 Std., Kos-
ten: Erwachsene ohne Gästekarte: 4 e, Erwachsene 
mit Gästekarte & Kinder (5 – 15 J.): 3 e, Anmeldung in 
der Tourist-Information bis zum Vortag erbeten

Mittwoch, 15. Januar 
■ 19.00 Uhr Heimatmuseum Hahnenklee (Rathausstr. 
11), Vortrag „Das Oberharzer Wasserregal rund um 
Hahnenklee-Bockswiese – sein Weg in das Weltkul-
turerbe“, ca. 1,5 Std., Vortrag von Justus Teicke über 
die Besonderheiten im Bergbaurevier Hahnenklee-
Bockswiese, Veranstaltung des Heimatmuseums 
Hahnenklee

Freitag, 31. Januar 
■ 19.00 Uhr Heimatmuseum Hahnenklee (Rathaus-
str. 11), Winterkonzert „Mein liederliches Leben“ 
Winterkonzert mit Kay Balla am Saxophon, das 
Museumsteam freut sich auf einen unterhaltsamen 
Abend, es werden kleine Snacks und Getränke ange-
boten, Eintritt frei, Spende erbeten, Veranstaltung des 
Heimatmuseums Hahnenklee

 Änderungen vorbehalten! Stand: 13.12.2024

Foto: Andre Gleisberg © gleisbergs.de
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VanderLinde

Fr. 10.01.2025
20 Years on the Road Tour
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Abi Wallenstein

Fr. 31.01.2025
& The BluesCulture
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Bosstime

Sa. 01.02.2025
Tour 2025
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Thomas Godoj

Fr. 07.02.2025

Akustik Tour „Verstärker Aus!“
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THEATER
in der Aula

Samstag I 22.02.2025 I 20.00 Uhr

Das Fräulein Wunder
Musikalische Komödie mit Hits aus 
der Swing Ära

Samstag I 15.03.2025 I 20.00 Uhr

Im Westen nichts Neues
Schauspiel

Freitag I 25.04.2025 I 20.00 Uhr

Extrawurst
Dramödie
Weitere Informationen und Tickets
erhalten Sie im Jacobson-Haus:

STADT SEESEN Fachbereich Kultur und Jugend, 
0 53 81 - 75 282 -  kultur@seesen.de

Jetzt Tickets
sichern!

©Dietrich Dettmann

©Tobias Metz

Neue 
Fachärztin 
übernimmt 
Orthopädische 
Versorgung
am MVZ-Standort
Bad Harzburg

Asklepios 
Medizinisches 
Versorgungszentrum 
(MVZ) Niedersachsen

theater für
niedersachsen.
www.mein-theater.live

drittes
kaiserpfalzkonzert

infos + buchung _
tourist-information
goslar, markt 1,
05121 1693 1693 und  
www.mein-theater.live

werke von wolfgang amadeus mozart,
vijay iyer und anna clyne
florian ziemen _ dirigent | tfn_philharmonie

sa, 25.1.25 _ kaiserpfalz goslar


